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Bundesverkehrswegeplan 2015
Empfehlungen des ADAC zur Priorisierung der
Bundesfernstraßen-Projekte

1. Ausgangslage
Angang September 2014 veröffentlichte das Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMVI) eine konsolidierte Liste der angemeldeten Fernstraßenprojekte für den 
Bundesverkehrswegeplan (BVWP) 2015.

Die Projektliste enthält insgesamt 1.864 Projekte zum Neu- und Ausbau der Bundesfernstra-
ßen, davon 472 Autobahnprojekte. Die überwiegende Zahl der Projektanmeldungen sind 
somit Vorhaben im Netz der Bundesstraßen (1.392 Projekte), dort in erster Linie Vorschläge
zum Bau neuer Ortsumfahrungen.

Übersicht über die laufenden und die für den BVWP neu zu untersuchenden Vorhaben 
(Stand: September 2014), Quelle: BMVI

Vorhaben Laufende Vorhaben Neu zu untersuchende Vorhaben

Gesamt Autobahn Bundesstraßen Autobahn Bundesstraßen

70 91 402 1.301

1.864 161 1.703

Von den insgesamt 1.864 Projekten sind 161 als sogenannte laufende Vorhaben in der
Projektliste geführt. Laufende Vorhaben sind Maßnahmen des Bedarfsplans 2004, die im 
neuen BVWP nicht mehr untersucht werden, sondern im Bezugsfall des neuen BVWP be-
reits enthalten sind. 

Demnach waren für den neuen BVWP 1.703 Vorhaben, davon 402 Autobahnvorhaben, neu
zu untersuchen. Diese Vorhaben wurden im Rahmen des Bewertungsverfahrens unter 
anderem einer Nutzen-Kosten-Analyse unterzogen. 

Die Projektliste mit den laufenden Autobahn-Vorhaben findet sich in der Anlage. Diese sind 
in Abbildung 1 dargestellt. Die vollständige Liste der Projektanmeldungen ist auf der Inter-
netseite des BMVI zu finden.

2. ADAC Priorisierung der neu zu untersuchenden Autobahnvorha-
ben

Nach wie vor unterstützt der ADAC ausdrücklich die in der Grundkonzeption für den BVWP
2015 formulierte Schwerpunktsetzung auf den Erhalt und die Modernisierung der be-
stehenden Verkehrsinfrastruktur. Darüber hinaus empfiehlt der ADAC beim Neu- und
Ausbau sich auf die Engpass-Beseitigung im überregional bedeutsamen Fernstraßen-
netz zu fokussieren.
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Der ADAC unterstützt zudem eine feste Aufteilung der Finanzmittel für Neu- und Ausbau
im Bereich Straße. Damit vorrangig überregional bedeutsame Projekte realisiert werden
können, sind nach Ansicht des ADAC etwa 80 Prozent der Finanzmittel für Neu- und Ausbau 
in Autobahnprojekte zu investieren, schwerpunktmäßig in den Ausbau überlasteter Autobah-
nen im Sinne der Engpassbeseitigung.

Zum Vorgehen

Die für den BVWP 2015 neu zu untersuchenden 402 Autobahnvorhaben wurden von ADAC
e.V. und ADAC Regionalclubs nach verkehrlichen Gesichtspunkten bewertet und priorisiert.
Wesentliches Kriterium für eine Priorisierung war die verkehrliche Wirkung von Neu- bzw.
Ausbauvorhaben.

Bei Ausbauvorhaben war das maßgebliche Kriterium für eine Priorisierung die heutige und
künftige Verkehrsqualität auf dem Autobahnabschnitt bzw. die verkehrliche Wirkung des 
Ausbauvorhabens im Sinne der Engpass-Beseitigung im bestehenden Autobahnnetz. Da-
tengrundlage für die Ermittlung der heutigen Verkehrsqualität gemäß Handbuch für die Be-
messung von Straßenverkehrsanlagen waren die Daten der Straßenverkehrszählung 2010 
(SVZ 2010), differenziert nach Tagestypen. Für die künftige Verkehrsbelastung wurde zum 
einen die in der Grundkonzeption für den BVWP 2015 enthaltene Engpassanalyse des Auto-
bahnnetzes für das Jahr 2025 zugrunde gelegt. Zum anderen das Gutachten der Firma 
Intraplan „Verkehrsqualität auf deutschen Autobahnen“ mit einer Prognose der zu erwarten-
den Verkehrsqualität im Jahr 2025 auf allen deutschen Autobahnabschnitten.

Bei der Priorisierung der Neubauvorhaben war die verkehrliche Entlastungswirkung vor-
handener überlasteter Straßen ein maßgebliches Kriterium.

Im Ergebnis sollten von den 402 neu zu untersuchenden Autobahn-Vorhaben

 25 Neubau-Vorhaben und 

 175 Ausbau-Vorhaben

nach Ansicht des ADAC vordringlich realisiert werden.

Diese Vorhaben sind in den Tabellen 1 und 2 aufgelistet sowie in Abbildung 1 dargestellt.

3. Schwerpunkt Engpassbeseitigung im vorhandenen Autobahn-
netz

Die ADAC Priorisierung der Autobahn-Vorhaben verdeutlicht, welche Bedeutung der Eng-
pass-Beseitigung künftig zukommt. Insbesondere auch auf den Fernautobahnen besteht ein 
enormer Handlungs- bzw. Nachholbedarf. Von den 175 als vordringlich priorisierten Auto-
bahn-Ausbau-Vorhaben befinden sich 101 Vorhaben im Zuge der einstelligen Fernautobah-
nen.
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Für den BVWP 2015 ist vorgesehen, Projekte von überregional besonderer Verkehrsbedeu-
tung im Sinne der Engpassbeseitigung in die Kategorie Vordringlicher Bedarf (VB+) einzustu-
fen. Unter Zugrundelegung verkehrlicher Kriterien (bestehende und prognostizierte Ver-
kehrsbelastung/-auslastung, Verbindungsfunktion) sind nach Ansicht des ADAC folgende
national bedeutsame Autobahn-Ausbauprojekte zur Engpassbeseitigung besonders
vordringlich bzw. mit höchster Priorität zu realisieren:

 A 1 8-streifiger Ausbau zwischen AK Hamburg-Ost und Horster Dreieck

6-streifiger Ausbau zwischen AK Lotte/Osnabrück und Münster

8-streifiger Ausbau zwischen Kamener Kreuz (A 2) und AK Westhofen (A 45) 
einschließlich Umbau der Autobahnkreuze

8-streifiger Ausbau zwischen Köln-Nord und Köln-Niehl

 A 2 8-streifiger Ausbau zwischen AK Bielefeld und Landesgrenze Niedersach-
sen/Sachsen-Anhalt

 A 3 6 bzw. 8-streifiger Ausbau des Abschnitts Dinslaken-Nord - AK Oberhausen -
AK Leverkusen (A 1)

8- bzw. 10-streifiger Ausbau des Abschnitts Limburg – Wiesbaden – Frank-
furt/Main – Hanau

6-streifiger Ausbau zwischen AK Biebelried und AK Fürth/Erlangen, sowie
zwischen AK Regensburg und AS Rosenhof

 A 4 8-streifiger Ausbau zwischen AK Köln-West (A 1) und AD Köln-Heumar (A 3)

 A 5 6-/8- bzw. 10-streifiger Ausbau zwischen Gambacher Kreuz (A 45) und
AD Karlsruhe (A 8) 

6-streifiger Ausbau zwischen Teningen und Freiburg-Mitte

 A 6 durchgehender 6-streifiger Ausbau zwischen AK Walldorf (A 5) und Kupferzell
sowie zwischen AK Feuchtwangen/Crailsheim und Nürnberg

 A 7 8-streifiger Ausbau Hochstraße Elbmarsch

6 bzw. 8-streifiger Ausbau zwischen Soltau und Hannover

6-streifiger Ausbau zwischen Hildesheim und AD Salzgitter

 A 8 8-streifiger Ausbau zwischen AD Leonberg und AS Wendlingen

6- bzw. 8-streifiger Ausbau zwischen AK München-Süd und
Traunstein/Siegsdorf

 A 9 8-streifiger Ausbau zwischen AK Nürnberg (A 3) und AK Nürnberg-Ost (A 6)

 A 45 6- bzw. 6+1-streifiger Ausbau zwischen AK Hagen und Lüdenscheid sowie 
zwischen AK Olpe (A 4) und Gambacher Kreuz (A 5)

 A 61 6-streifiger Ausbau zwischen Landesgrenze Nordrhein-Westfalen/Rheinland-
Pfalz und AS Mendig sowie zwischen T+R Hunsrück und AD Nahetal

Die oben aufgelisteten Abschnitte zur Engpass-Beseitigung haben eine Länge von insge-
samt rund 1.300 km. Diese sind in der folgenden Abbildung 1 dargestellt.
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Abbildung 1: ADAC Priorisierung der Autobahn-Vorhaben

- Laufende Autobahn-Vorhaben

- Vordringliche Neubau-Vorhaben

- Vordringliche Ausbau-Vorhaben

- Besonders vordringliche
Ausbau-Vorhaben
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4. Finanzierung
Um die Fernstraßeninfrastruktur fit für die Zukunft zu machen, besteht sowohl ein gewaltiger 
Erhaltungs-, Sanierungs- und Modernisierungsbedarf, als auch ein nach wie vor immenser
Neu- und vor allem Ausbau-Bedarf.

Im Fernstraßenetat wurden die Ausgaben für Bedarfsplanmaßnahmen infolge des gestiege-
nen und weiter steigenden Erhaltungsbedarfs kontinuierlich zurückgefahren. Die Etat-
Planung für die Jahre 2015 und 2016 sieht für die Finanzierung von Bedarfsplanmaßnahmen
nur mehr einen Etat von rund 1 Mrd. Euro pro Jahr vor. 

Laut einer Antwort der Bundesregierung (BT-Drs 18/2061) sind aber allein für die Fertigstel-
lung der bereits laufenden Neu- und Ausbau-Vorhaben mindestens 9 Mrd. Euro ab dem 
Jahr 2016 erforderlich. Bei Fortschreibung der Investitionslinie von 1 Mrd. Euro könnten 
somit die laufenden Vorhaben über einem Zeitraum von etwa 10 Jahren finanziert und fertig
gestellt werden.

Das Investitionsvolumen für die neu zu untersuchenden Vorhaben wurde auf etwa 114
Mrd. Euro geschätzt (Quelle: Bericht des BMVI zur VMK im April 2015). Unter Annahme 
einer Laufzeit von 15 Jahren für den neuen BVWP 2015 könnte - bei Fortschreibung der 
derzeitigen Investitionslinie von 1 Mrd. Euro pro Jahr - nur etwa 4% des Investitionsvolumens
finanziert werden.

Allein die oben unter 3. aufgelisteten Autobahn-Ausbau-Vorhaben zur Engpass-Beseitigung
haben ein Investitionsvolumen von grob geschätzt 15 Mrd. Euro, so dass zur Realisierung 
dieser und der bereits laufenden Vorhaben ein Investitionsvolumen von rund 25 Mrd. Euro
besteht. Über einen Zeitraum von 15 Jahren ergäbe sich daraus ein jährlicher Bedarf von
rund 1,7 Mrd. Euro.

Da neben den oben benannten Ausbaumaßnahmen weitere Ausbau- und Neubau-Vorhaben
im Autobahnnetz vordringlich sind, sowie darüber hinaus Maßnahmen im Zuge von Bundes-
straßen realisiert werden sollen (laut Grundkonzeption für den BVWP 2015 soll etwa 70% 
des Budgets in Autobahnen und überregional bedeutsame Bundestraßen investiert werden, 
etwa 30% in Bundesstraßen-Projekte), besteht ein noch deutlich darüber hinausgehender 
Investitionsbedarf.

Damit neben den laufenden Vorhaben zumindest etwa 25 bis 30 Prozent der neu zu unter-
suchenden Vorhaben realisiert werden können, müssten zumindest etwa 2,6 bis 3,0 Mrd.
Euro pro Jahr in Aus- und Neubau der Bundesfernstraßen investiert werden. Daraus ergibt 
sich ein Gesamtinvestitionsbedarf in Höhe von rund 7,5 bis 8 Mrd. Euro pro Jahr.

Der spürbare Anstieg der Investitionen in die Bundesfernstraßen auf über 6 Mrd. Euro in den 
Jahren 2017 und 2018 ist daher ein Schritt in die richtige Richtung. 

Das Investitions-Niveau müsste allerdings dauerhaft auf einem deutlich höheren Niveau 
liegen, um die erforderlichen Investitionen tätigen zu können. Dem steht allerdings der ge-
plante spürbare Investitionsrückgang ab 2019 auf wieder rund 5,5 Mrd. Euro entgegen.
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